
Forschungsprojekt „Weltordnung - Religion – Gewalt“ 
Klausurtag: 24. November 2006  

 
 

1. Berichte und Weiterarbeit: 
 
1.1 Kurzberichte:  

 Genehmigung der Forschungsplattform + Ernennung eines Leiters: 
Der Antrag wurde nach dem Rektorat und dem Senat inzwischen auch vom UniRat bestätigt 
werden und wird offiziell mit 1. Jänner eingerichtet werden. Ferner wurde Wolfgang Palaver 
vom Rektorat inzwischen zum Leiter der Forschungsplattform ernannt (vgl. zu beidem das 
Sondermitteilungsblatt vom 18.12.2006: 
http://www.uibk.ac.at/service/c101/mitteilungsblatt/2006-2007/09/mitteil.pdf) 
 

 Cluster und beteiligte Projekte: 
• Cluster 1: „Heiliges Land? Konfliktfeld Tiroler Raum“: 

– Das FWF-Projekt „Begegnungsförderndes und Gewalt minderndes Potenzial der TZI“ 
hat inzwischen seine Arbeit aufgenommen. Im Projekt arbeiten mit: 
Projektleiter: Univ.-Prof. Dr. Matthias Scharer; Projektmitarbeiterin PostDoc (20h/Woche): 
Dr. Christine Drexler ; Projektmitarbeiter Doktorand (20h/Woche): MMag. Bernhard 
Franz;  wissenschaftliche Beratung: Univ.-Ass. Dr. Christoph Drexler 
Projektdauer (vorläufig): 1.11.2006 bis 31.10.2007  

• Cluster 2: Hegemonie und Massentod von der Antike bis zur Gegenwart: 
- Bis Februar 2007 soll der Projektantrag „Anatomie der Gewalt“ (mit dem Schwerpunkt 
Kongo), in dem zwei Dissertanden mitarbeiten werden, ausgearbeitet sein.  
– Vom 2.-12. Dezember 2006 gab es eine Filmreihe „Wirtschaftsgeschichte im Film“ im 
Innsbrucker Leo-Kino mit Filmen zu den Themen Ernährung, Arbeit, Finanzkrisen, Völ-
kermord, Nord-Süd-Beziehungen u.a. 

• Cluster 3: Zivilisationspolitik: Auf dem Weg in eine neue Zivilisation? 
– Vier MitarbeiterInnen des Clusters (Mag. Veronika Salcher, Mag. Verena Oberhöller, 
Mag. Sibylle Auer, Mag. Mathias Behmann, Mag. Stephanie Luftensteiner) haben Doko-
rats- oder andere Förderungsstipendien erhalten. 
– Gleichzeitig laufen einigen größeren theoretische Arbeiten, z.B. von Renate Gent.    

• Cluster 4: Mimetische Theorie: 
– Zwei MitarbeiterInnen des Clusters haben eine Förderung vom Tiroler Wissenschafts-
fond (Dr. Petra Pösel) oder ein Dokoratsstipendien (Mag. Hüseyin Cikek) erhalten. 
– Ao. Prof. Dr. Wilhelm Guggenberger erhielt den diesjährigen WER-Preis (Preis zur För-
derung des Dialogs von Wirtschaft, Ethik und Religion) für seine im Rahmen des Clusters 
erarbeitete Habilitationsschrift „Die List der Dinge. Sackgassen der Wirtschaftsethik in ei-
ner funktional differenzierten Gesellschaft“ 

• Forschungsschwerpunkt „Religion – Gewalt – Kommunikation – Weltordnung“ (Theologi-
sche Fakultät): 
– Inhaltlicher Schwerpunkt für die beiden kommenden ist das Thema „Handeln Gottes“ 
– Die Arbeit im vom Schwerpunkt mitgetragene Friedensforum Telfs/Stams soll fortge-
führt werden. 
– Für das Projekt „Transformation der Apokalypse“ (Niewiadomski) konnten Drittmittel 
aus dem Tiroler Wissenschaftsfond lukriert werden 
– Im „Erinnerungsjahr 2009“ plant der Schwerpunkt ein Symposium zum Thema „Marty-
rium“ (Konzeption: Niewiadomski/Siebenrock)  

 
 Kurzbericht über Aktivitäten der ÖFG-Arbeitsgemeinschaft „Religion – Politik – Gewalt“: 

– Bei der Arbeitssitzung der ARGE am 23./24. November 2006 zum Thema „Multikultura-
lität  – Gewalt – Religion“ war die Forschungsplattform durch zahlreiche MitarbeiterInnen 
sehr gut vertreten, auch die Raymund Schwager Vorlesung am Donnerstag abend zum 
Thema „Islam und Gewalt“ war sehr gut besucht. 
– Im Juni 2007 (siehe Termine) wird in Innsbruck die 2. ARGE-Fachtagung zum Thema: 



„Westliche Moderne, Christentum und Islam. Gewalt als Anfrage an monotheistische Reli-
gionen“ stattfinden (Vorbereitungsgruppe: Larcher, Lohlker, Palaver, Riedl, Siebenrock) 
– Am 8./9. November 2007 wiederum die halbjährliche ARGE-Sitzung in Innsbruck oder 
Graz. 
 

 IDWRG: 
Soeben erschienen sind 
– IDWRG 10: „Besessenheit und Exorzismus: Gedanken zu einem psychiatrisch (und theolo-
gisch) obsoleten Thema“ (Hartmann Hinterhuber) 
– IDWRG 11: „Theologie und Volkssouveränität Oder vom Nutzen der Theologie für die Poli-
tik“ (Mariano Delgado)  

 
 
1.2. Weiterarbeit: 
 

 IDWRG: 
Für 2007 sind bereits zwei Nummern in Vorbereitung: 
– IDWRG 12: Wolfgang Dietrich: „Energetische und moralische Friedensbegriffe als paradig-
matische Leitprinzipien der Friedensforschung 
– IDWRG 13: Simon Hartmann: „Historische Betrachtung des Kongo im internationalen Han-
del: Eine Geschichte kompromissloser Gier“ 
 

 kommende „Raymund Schwager – Innsbrucker Religionspolitologische Vorlesungen“: 
– 31. Jänner 2007: Sikander Mehdi (Universität Karachi): „Muslim Societies: Quest for a Peace 
King in a World of War Lords“ 
– 06. März 2007: Barbara Frischmuth, Kann der Glauben Berge versetzen? Und wenn ja, wie 
hoch dürfen sie sein? Gedanken zum gegenwärtigen Erscheinungsbild des Islam (Achtung: Ort: 
Literaturhaus am Inn) 
– Mai 2007 (genauer Termin steht noch nicht fest): Podiumsgespräch mit David Cayley zu sei-
nem Interviewbuch mit Ivan Illich  („In den Flüssen nördlich der Zukunft: Letzte Gespräche 
über Religion und Gesellschaft“) 
– 4.12.2007: Prof. Enrico Rusconi  (Trient) 
Für das Studienjahr 2007/08 sollen weiters Giorgio Agamben und Hans Belting angefragt wer-
den.  
 

 Doktoratskolleg "Religion und Gewalt: Die Bedingungen des friedlichen Zusammenlebens in 
einer sich globalisierenden Welt": 
Bei der letzten Doktoratskollegsitzung am 18.12.2006 wurde vereibart vorerst keinen überarbei-
teten Antrag beim FWF einzubringen. 

 
 
3. Termine: 
 
3.1   Klausurtagungen 2006/07: 

* 30. März 2007: 9.00-18.00 Uhr: Vorschlag: Diskussion über das Interviewbuch von David Cay-
ley mit Ivan Illich  „In den Flüssen nördlich der Zukunft: Letzte Gespräche über Religion 
und Gesellschaft“ 

Ort: jeweils Dekanatssitzungssaal, Theologische Fakultät, Karl-Rahner-Platz 1, I. Stock 
 
* 02. Juli 2007: 9.00-18.00 Uhr: Podiumsdiskussion zum Thema „Kultur- und Geisteswissenschaf-

ten als Reflexions- und Einmischungswissenschaften“ (mit Vizerektor Märk und Vertretern 
anderer Forschungsschwerpunkte bzw. –plattformen)  

 



3.2   Geplante Raymund-Schwager-Religionspolitologische-Vorlesungen 2006/07: 

* 31. Jänner 2007: Sikander Mehdi (Universität Karachi): „Muslim Societies: Quest for a Peace 
King in a World of War Lords“ 
* 06. März 2007: Barbara Frischmuth, Kann der Glauben Berge versetzen? Und wenn ja, wie hoch 
dürfen sie sein? Gedanken zum gegenwärtigen Erscheinungsbild des Islam (Achtung: Ort: Litera-
turhaus am Inn) 
* Mai 2007 (genauer Termin steht noch nicht fest): Podiumsgespräch mit David Cayley zu seinem 
Interviewbuch mit Ivan Illich  („In den Flüssen nördlich der Zukunft: Letzte Gespräche über Reli-
gion und Gesellschaft“) 
* 4.12.2007: Prof. Enrico Rusconi  (Trient) 
 

3.3 ÖFG-Arbeitsgemeinschaft „Religion – Politik – Gewalt“: 
Termine für 2007: 
* 14. – 16. Juni 2007: Fachtagung zum Thema: „Westliche Moderne, Christentum und Islam. Ge-
walt als Anfrage an monotheistische Religionen“ in Innsbruck 
* 8./9. November 2007: ARGE-Sitzung in Innsbruck oder Graz 
 

für das Protokoll: Dietmar Regensburger 


